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Liebe Leser*in, 

„Prüft alles und behaltet das Gute“ (1. Thessalonicher 5,21) schreibt Pau-
lus an seine junge Gemeinde und beschert uns mit diesem Auftrag im 
Nachhinein auch die Jahreslosung für 2025.

Er ermutigt die Menschen auch, über den Tellerrand zu schauen, verschie-
dene Perspektiven zu betrachten und er spricht sich für Vielfalt und Tole-
ranz aus. 

Wir haben versucht, diesen Gedanken im Titelbild für das aktuelle Pro-
grammheft der Erwachsenenbildung aufzugreifen. Mit dem Auge, das 
den wachen, prüfenden Blick symbolisiert und den vielen Einzelbildern, in 
denen die Fotokollage die bunte Kulisse des Lebens andeutet.

Auch das Programm der Ev. Erwachsenbildung bietet auf und  neben dem 
Teller viele Möglichkeiten und Angebote, die an unterschiedliche Lebens-
bereiche und Interessen anknüpfen. Begegnung und Austausch über Fra-
gen aus Politik, Religion und Gesellschaft. Entdeckungen und neue Ein-
sichten mit den Museumsbesuchen. Kreative Momente beim Drucken und 
Schreiben. Lesungen mit Reinold Beckmann. Themen und Fragen aus der 
beruflichen Weiterbildung und viele andere interessante Kurse.

Vielen Dank an die vielen Kooperationspartner*innen, die mit ihren Ideen 
und Angeboten zu dieser bereichernden Vielfalt beitragen. 

Wir wünschen Ihnen und Euch viel Freude beim Stöbern!

Das Team der Ev. Erwachsenenbildung Tecklenburg. 
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Information & Anmeldung
Evangelische Erwachsenenbildung im Evangelischen Kirchenkreis Tecklenburg

Sonnenwinkel 1 — 49545 Tecklenburg

Britta Schulte-Barthold
Telefon: 0 54 82 - 68-134
E-Mail: schulte-barthold@jubi-te.de
oder      erwachsenenbildung@jubi-te.de

Adelheid Zühlsdorf-Maeder
Telefon: 0 54 82 - 68-134 
E-Mail: zuehlsdorf-maeder@jubi-te.de 

Lara Sielaff
Telefon: 0 54 82 - 68-134
E-Mail: sielaff@jubi-te.de

Dirk Schoppmeier
Telefon: 0 54 82 - 68-135
E-Mail: schoppmeier@jubi-te.de

Anmelden können Sie sich auch bei den im
Programmheft verzeichneten Kontaktadressen. 

Für weitere Informationen und Fragen zu den einzelnen
Veranstaltungen stehen wir Ihnen gern zur Verfügung. 
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Erinnerung an 80 Jahre Kriegsende: REINHOLD BECKMANN 
liest aus AENNE UND IHRE BRÜDER - Die Geschichte meiner Mutter

Kultur und Begegnung in der Kirche

Reinhold Beckmann erzählt und liest aus seinem tief berüh-
renden Buch. Sein Spiegel-Bestseller über das Leben seiner 
Mutter Aenne ist ein Mahnmal gegen das Vergessen, gerade 
jetzt, da der Krieg wieder nach Europa zurückgekehrt ist - 
und zugleich ein Werk voller Liebe und Zuversicht.
 
Das Leben von Reinhold Beckmanns Mutter Aenne war früh 
von Verlusten gezeichnet. Bereits mit fünf Jahren war sie 
Vollwaise. Vier Brüder hatte sie, alle sind im Krieg gefallen. 
Und doch war es ein gelungenes Leben. Anders als viele ihrer 
Generation hat sie über ihre Trauer und Ängste nie geschwie-
gen. Aennes Brüder und Eltern blieben immer gegenwärtig, 
in Gesprächen, Fotos, Gedenktagen und Erinnerungen.
 
In seinem Buch erzählt Reinhold Beckmann die Geschichte 
seiner Mutter und von Franz, Hans, Alfons und Willi, zwischen 
hartem Alltag auf dem Dorf, katholischer Tradition und be-
ginnender Diktatur. Und davon, was der Krieg mit Menschen 
macht, wenn keiner zurückkommt.

Ihr Leben lang hat das Schicksal ihrer Brüder Aenne nicht 
losgelassen – und es hat auch das Leben von Reinhold 
Beckmann geprägt: Gegen Krieg und Gewalt Haltung zu zei-
gen, war beiden selbstverständlich.

Zitate:
»Ein Buch voller Liebe und Trauer. Ein Buch über die Verwüstungen 
des Krieges. Und ein Buch für den Frieden - das genau zur richtigen 
Zeit kommt.« 
Heinrich Wefing, Die Zeit

»Das Buch ist so berührend, weil es diese vier jungen Leben so sicht-
bar macht. Als ob es gestern gewesen wäre. Ja, es war gestern – und 
ist heute leider wieder so!« 
Udo Lindenberg

Kurs 006
07.03.2025

19:30 - 21:45 Uhr
Einlass ab  18:30 Uhr

Ev. Friedenskirche
Harkenbergstraße 2

48477 Hörstel
Kosten:  Vorverkauf: 23,00€

Abendkasse: 30,00€
Kinder u. Jugendliche bis 16 Jahre: 

15,00€

Vorverkauf bei Buchhandlung I. Hage-
mann, Hörstel, Bahnhofstraße 12; 
online-VVK über www.eventim.de 
(zzgl. Gebühr) und alle dazugehörigen 
Vorverkaufsstellen
Kursleitung: Dorothea u. Martin Pfuhl

https://www.eventim.de/event/reinhold-beckmann-evangelische-kirche-hoerstel-19485066/
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Erinnerung an 80 Jahre Kriegsende: REINHOLD BECKMANN 
liest aus AENNE UND IHRE BRÜDER - Die Geschichte meiner Mutter

Kultur und Begegnung in der Kirche

Kurs 007
09.03.2025

17:00 - 19:15 Uhr
Einlass ab 16:00 Uhr

Ev. Stadtkirche Westerkappeln
Kirchplatz 5

49492 Westerkappeln

Kosten:  Vorverkauf: 23,00€
Abendkasse: 30,00€

Kinder u. Jugendliche bis 16 Jahre: 
15,00€

Vorverkauf bei Buchhandlung Esch in 
Westerkappeln, Bahnhofstr. 1; 
online-VVK über www.eventim.de 
(zzgl. Gebühr) und alle dazugehöri-
gen Vorverkaufsstellen 

Zielgruppe: Allgemein Interessierte

Kursleitung: Adelheid u. Olaf Maeder

Reinhold Beckmann:
„Franz, Hans, Alfons und Willi. Vier Brüder. 

Keiner kam zurück.“ 

„Kurz vor ihrem Tod hat meine Mutter mir einen Schuhkar-
ton voller Briefe vermacht. Die Feldpost meiner Onkel. An 
die hundert Briefe haben Franz, Hans, Alfons und Willi ihrer 
Schwester von den verschiedenen Fronten des zweiten Welt-
kriegs geschrieben. Meine Mutter hat sie genauso liebevoll 
aufbewahrt wie die Erinnerung an ihre vier gefallenen Brü-
der. 
 
Wenn man die Briefe meiner Onkel liest, dann spürt man 
zwischen den Zeilen ihre tiefe Einsamkeit, ihre Sehnsucht, 
wieder nach Hause zu kommen, und auch ihre Angst und 
Verzweiflung. Die besten Jahre des Lebens werden ihnen 
gerade genommen. Ich frage mich, wer wäre ich damals ge-
wesen? Was wäre aus mir geworden, wenn ich 1941 zwanzig 
Jahre alt gewesen wäre?  

Die Traurigkeit aussprechen, das hat meine Mutter gekonnt. 
Sie hat oft über die Zeit damals und über ihren Verlust gere-
det.  Gibt es etwas Unverlierbares in uns Menschen? Einen 
sicheren Platz für das Gute? Meine Mutter trug es wohl in 
sich. Ihre Seele war nicht verbogen, sie hatte nichts Zyni-
sches. Aenne war von einer Offenheit und Nähe, die anste-
ckend war.“

Biographie: 
Reinhold Beckmann (geboren 1956 in Twistringen) ist Journalist, Au-
tor und Musiker. Seine Fernsehkarriere begann er beim WDR. Nach 
einem Ausflug zu den privaten Fernsehsendern mit ran und ranis-
simo moderierte er in der ARD zwei Jahrzehnte lang die Bundes-
liga-Sportschau und diskutierte in der wöchentlichen Talksendung 
Beckmann politische und gesellschaftlich relevante Themen. Heu-
te ist er als Produzent und Filmemacher aktiv und mit seiner Band 
deutschlandweit unterwegs. Mit seiner Initiative NestWerk e.V. setzt 
er sich für benachteiligte Kinder und Jugendliche in strukturschwa-
chen Stadtteilen Hamburgs ein.

https://www.eventim.de/event/reinhold-beckmann-evangelische-stadtkirche-westerkappeln-19471538/
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Kultur und Begegnung in der Kirche
Lüchterkark - Folk meets Classic

Die „Musik in d‘ Lüchterkark - Folk Meets Classic“ ist eine musika-
lische Weltreise zur Winter- und Weihnachtszeit mit den Künstlern 
von LAWAY, LA KEJOCA und dem Borkumer Albertus Akkermann. 

Die Friedensbotschaft der Weihnacht trägt die „Musik in d‘ Lüch-
terkark - FOLK MEETS CLASSIC“ alljährlich in die Welt hinaus. Seit 
Jahren ist sie im Nordwesten Deutschlands, in Ostfriesland und dem 
Oldenburgerland eine Kultveranstaltung von außergewöhnlicher 
musikalischer Vielfalt. Vom Christmas Carol über bekannte Arien aus 
Oper und Oratorium, vom Winterfolk aus Skandinavien und weih-
nachtlichen Volksliedern bis hin zu feuriger Flamencomusik - das 
alles gibt es hier zu hören. Und wie immer, viel auf Platt.

Ein Meer von Kerzen erhellt stimmungsvoll die Kirchen, in denen 
Lieder zu Advent und Weihnacht, sowie winterliche Songs von den 
Menschen zwischen Moor und Meer erklingen. Die „Musik in  d‘ 
Lüchterkark“ ist ein grenzübergreifendes Crossover-Projekt um die 
Friesenfolker der Gruppe LAWAY, die 2019 ihr 40-jähriges Jubiläum 
feierte. Besondere Höhepunkte bringen Borkums singender Watt-
führer Albertus Akkermann, der ammerländer Flamencogitarrist Ma-
nuel Bunger und die Global-Folker von La Kejoca mit ein, die 2022 
mit den Preis der Deutschen Schallplattenkritik mit ihrem neuen 
Album LIBERTAD ausgezeichnet wurden.

Alle Interessierten sind eingeladen zu diesem grenzübergreifenden 
Crossover-Projekt mit den Bands LAWAY und KEJOCA, bei der Musik 
Grenzen überwindet und besinnliche Impulse gibt in die nachweih-
nachtliche Epiphaniaszeit hinein. Die musikalische Darbietung wird 
bereichert mit Gedanken und Hinführungen zu den Musikstücken, 
deren Herkunft und Geschichte. In der Pause und im Anschluss be-
steht wieder die Möglichkeit, mit den Künstler*innen dieses span-
nenden Musikprojektes und miteinander ins Gespräch zu kommen. 

12.01.2025
17:00 Uhr

(Einlass ab 16:00 Uhr)

Ev. Stadtkirche Westerkappeln
Kirchplatz 5

49492 Westerkappeln

Karten: 
Vorverkauf 28,00 €:

Bücher Esch, Westerkappeln,
Ev. Kirchenbüro Westerkappeln,

Tourist-Information Osnabrück
ONLINE-VVK über info@laway.de

Abendkasse: 30,00 €

Kultur und Begegnung in der Kirche

In Kooperation mit der
Ev. Kirchengemeinde 

Westerkappeln
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„Es hat zwölf geschlagen - Glaube, Hoffnung, Liebe“
Einführung in die Klanginstallation zum Thema „Wasser“

Kurs 015
05.03.2025 

19:00 bis 21:15 Uhr

Ev. Friedenskirche Büren
Bergstraße 17

49504 Lotte-Büren

Kosten:  keine 

Zielgruppe: 
Allgemein Interessierte 

Alle Altersgruppen 

Weltweit betrachtet, haben wir den Punkt, an dem es „3 Minuten 
vor 12“ ist, längst überschritten. Wir befinden uns bereits mitten in 
den Auswirkungen sich verschärfender Klimakrisen, kriegerischer 
Konflikte und globaler Migrationsbewegungen. Die evangelische 
Friedenskirche möchte sich in Zusammenarbeit mit der evangeli-
schen Erwachsenenbildung, Schulen, Kitas und Gemeindegruppen 
als „Überlebenskirche“ neu ausrichten.
 

Welche Strategien helfen, wenn Ressourcen knapper werden?
Wie kann man Lebensräume vor unerbitterlicher Hitze, Kälte und 
steigenden Wassern schützen?
Wie kann es gelingen, unsere Gesellschaft zusammenzuhalten?
Und was haben uns Glaube, Hoffnung, Liebe dazu zu sagen?
Prof. Norbert Ammermann, Kulturbeauftragter des Kirchenkreises 
Tecklenburg, und Pfarrer Jörg Oberbeckmann laden alle Interessier-
ten zu einem spannenden Projekt ein, in dessen Verlauf wechselnde 
Ausstellungen und Klanginstallationen in der „Klangkirche“ Ev. Frie-
denskirche Büren stattfinden. 

Zeitraum: Passionszeit 2025 bis 31. Dezember 2025.

In dieser Veranstaltung geht es um das Thema „Wasser“. Dazu gibt 
es eine besondere Klanginstallation und Impulse zum Gespräch und 
Austausch. Darüberhinaus wird das Gesamtprojekt vorgestellt. 

Weitere Infos: 
https://klangkirche.himmelsklang.eu 
sowie www.kirchenkreis-tecklenburg.de.
Referent:		  Prof. Norbert Ammermann
Kursleiter:		 Jörg Oberbeckmann

Kultur und Begegnung in der Kirche

In Kooperation mit der
Ev. Kirchengemeinde 

Büren
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KunstPAUSE - im Picasso Museum Münster

Kurs 001
17.01.2025

und ein weiterer Termin nach 
Vereinbarung

10:00 Uhr - 13:00 Uhr

Kunstmuseum Pablo Picasso 
Picassoplatz 1

48143 Münster

Kosten jeweils:
 10,00 EUR

 (inkl. Eintritt, ohne Kaffee)

Anmeldung ist erforderlich

Anmeldung unter 
erwachsenenbildung@jubi-te.de 

oder 0 54 82 - 68-134 

Zielgruppe:
Allgemein Interessierte
Max. 12 Teilnehmende

Jeweils ausgewählte Kunstwerke aus den wechselnden themati-
schen Ausstellungen des Picasso-Museums laden ein zum genauen 
Hinsehen, zu ersten Deutungsversuchen und zum Erfahrungsaus-
tausch. Die Teilnehmenden arbeiten unter museumspädagogischer 
Anleitung und erfahren manches verblüffende Detail zu den ver-
schiedenen Kunstwerken, zur Entstehung, kunstgeschichtlichen 
Einordnung oder Wirkungsgeschichte. Im Anschluss sind alle Teil-
nehmenden eingeladen, ihre Erfahrungen bei einer Tasse Kaffee im 
Museumscafé miteinander zu teilen und zu vertiefen. 

Das Thema des 1. Termins am 17.01.2025 führt uns ein in die dann 
aktuelle Ausstellung: „Mona Lisa zum Anbeißen - Kunst und Wer-
bung“.

Kunstwerke von Picasso, Mondrian und Michelangelo auf Regen-
mänteln, Christstollen und Autos. Ist das der Ausverkauf der Kunst 
oder Würdigung im Alltag? Dieser Frage gehen wir nach anhand von 
ausgewählten in die Supermarktregale entlaufenen Meisterwerken, 
jetzt wieder ins Museum zurückgeholt.

Um frühzeitige, verbindliche Anmeldung wird gebeten.  

Referent:         Dr. Alfred Pohlmann
Kursleiterin:    Adelheid Zühlsdorf-Maeder
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KunstPAUSE - im LWL-Museum 
                       für Kunst und Kultur in Münster

Kurs 005
20.02.2025, 03.04.2025

und ein weiterer Termin nach 
Vereinbarung

10:00 - 13:00 Uhr
LWL-Museum für
Kunst und Kultur

Domplatz 10
48143 Münster

Kosten jeweils:
 10:00 EUR

 (inkl. Eintritt, ohne Kaffee)

Anmeldung ist erforderlich

Anmeldung unter 
erwachsenenbildung@jubi-te.de 

oder 0 54 82 - 68-134 

Zielgruppe:
Allgemein Interessierte
Max. 12 Teilnehmende

Kunst gibt nicht das Sichtbare wieder, sondern macht erst sichtbar” 
(Paul Klee) und “Kunst ist eine Vermittlerin des Unaussprechlichen” 
(Johann Wolfgang von Goethe). Jeweils ausgewählte Kunstwerke 
unterschiedlicher Epochen und Stilrichtungen laden ein zum 
genauen Hinsehen, zur Entschleunigung und Achtsamkeit mitten im 
Alltag. Sie weiten den Horizont, bieten neue Sichtweisen und geben 
Impulse für das Leben und für den Austausch in der Gruppe. Dabei 
erarbeiten und erfahren die Teilnehmenden manches verblüffende 
Detail zu den verschiedenen Kunstwerken, zur Entstehung, 
kunstgeschichtlichen Einordnung oder Wirkungsgeschichte. 

Im Anschluss sind alle Teilnehmenden eingeladen, ihre Erfahrungen 
bei einer Tasse Kaffee im Museumscafé miteinander zu teilen und 
zu vertiefen. 

Um frühzeitige verbindliche Anmeldungen wird gebeten.

Referentin:    Christa Heistermann
Kursleiterin:  Adelheid Zühlsdorf-Maeder
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KunstPAUSE - in der Draiflessen Collection Mettingen
SPRACHE / TEXT / BILD

Kurs 002
14.02.2025

11:00 - 14:00 Uhr

Draiflessen Collection
Georgstraße 18

49497 Mettingen

Kosten jeweils: 
12,00 €

 (inkl. Eintritt)

Frühzeitige, verbindliche 
Anmeldung ist erforderlich

Anmeldung unter 
erwachsenenbildung@jubi-te.de

 oder 0 54 82 - 68-134 

Zielgruppe:
Allgemein Interessierte
Max. 15 Teilnehmende

Sprache, Text und Bild zählen zu den zentralen menschlichen 
Ausdrucksmitteln, mit denen Bedeutungen erzeugt werden. Sie sind 
somit nicht neutral, sondern vielmehr verbunden mit bestimmten 
Werten, Normen und kulturellen Techniken sowie eingebunden in 
soziale Systeme. Zwangsläufig werden mit ihnen auch Grenzen 
gezogen, die Menschen ein-, aber auch ausschließen. Wo verlaufen 
solche Grenzen des Sag- oder Sichtbaren - oder anders gefragt, wer 
oder was entscheidet darüber, ob etwas sag- oder sichtbar werden 
darf? Und wie verhalten sich die Ausgeschlossenen - die vermeintlich 
ihrer Stimme und Sichtbarkeit beraubten Gruppen und Individuen - 
gegenüber Mechanismen einer solchen Machtdemonstration?
In dieser Veranstaltung stellen wir diese Fragen anhand 
ausgewählter Kunstwerke aus dem 20. und 21. Jahrhundert in den 
Mittelpunkt, deren vorrangiges Thema das Verhältnis von Sprache, 
Text und Bild ist, diese aber nicht ausschließlich als visuelle 
Gestaltungselemente nutzen. Im Vordergrund stehen vielmehr ihre 
jeweiligen medialen Möglichkeiten, etwas sag-, sicht- und hörbar 
zu machen. Die Kunstwerke zeigen die Mechanismen von Ein- und 
Ausgrenzungen, von Zuschreibungen und entsprechend gestalteten 
Narrativen auf, hinterfragen und verschieben sie gegebenenfalls. 
Dabei weisen sie ebenso auf Brüchigkeit und Vieldeutigkeit hin und 
bieten Spielräume für Aneignungen und Bedeutungstransfers. Die 
Teilnehmenden sind eingeladen zu interessanten Entdeckungen 
und zu Erfahrungsaustausch und Diskussion.

Referentin und Kursleiterin:	 Adelheid Zühlsdorf-Maeder
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Osnabrück entdecken:
Osnabrück zwischen Mittelalter und Postmoderne

Kurs 016: 
13.06.2025

10:30 Uhr - 14:00 Uhr

Dom St. Peter Osnabrück
Domplatz

49074 Osnabrück

Kosten : 10,00 €
(ohne Kaffee)

Frühzeitige, verbindliche
Anmeldung ist erforderlich 

Anmeldung unter 
erwachsenenbildung@jubi-te.de 

oder 0 54 82 - 68-134 

Zielgruppe: 
Allgemein Interessierte
Max. 14 Teilnehmende

In dieser Veranstaltung erkunden wir während eines Stadt-
rundganges ausgewählte Bauwerke vom Mittelalter und der Zeit des 
Barocks sowie des Klassizismus‘ bis hin zur Gegenwart in der Stadt 
Osnabrück. Architektonische Einfälle und kreative Gestaltungsdetails 
sind jeweils Impulse für unsere gemeinsamen Entdeckungen, 
Austausch und Gespräche. Wir bekommen einen anschaulichen 
Einblick und Überblick über die verschiedenen architektonischen 
Stilrichtungen und deren Merkmale. Dabei beschäftigen wir uns mit 
Fragestellungen wie diesen:
Was macht gute Architektur aus und woran ist zu erkennen, dass 
es sich bei dem Dom St. Peter um einen spätromanischen Bau 
mit gotischen Elementen handelt? Warum wirkt das Osnabrücker 
Theater aus der Zeit des Jugendstils in seiner Formgebung unfertig 
und die barock geplante Bischöfliche Kanzlei sehr klassizistisch? 
Auch mit Daniel Libeskinds grandiosem Felix-Nussbaum-Haus 
werden wir uns beschäftigen. Wir erfahren spannende Details zu 
diesem Meisterwerk des Architekten, der auch bei der Planung des 
One World Trade Centers in New York mitgewirkt hat.
Der Stadtrundgang endet mit einem vertiefenden Erfahrungs-
austausch bei einer Tasse Kaffee (auf eigene Rechnung). 

Referentin und Kursleiterin:	 Adelheid Zühlsdorf-Maeder
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RELíGIO - Westfälisches Museum für religiöse Kunst

 Kurs 106
29.01.2025

11:00 Uhr - 12:30 Uhr

RELíGIO - Westfälisches 
Museum für religiöse Kultur

Kosten: jeweils 12,00 €

Anmeldung ist erforderlich

Anmeldung unter 
erwachsenenbildung@jubi-te.de 

oder 0 54 82 - 68-134

Zielgruppe:
Allgemein Interessierte
Max. 25 Teilnehmende

Tauchen Sie ein in die religiöse Praxis der Menschen in Westfalen. 
Gemeinsam wird die Geschichte der Religion von der Frühgeschichte 
bis in die Gegenwart erkundet. 

Wie haben sich die religiösen Praktiken mit der Zeit gewandelt? 
Welche Riten gibt es noch heute? 
Wie hat sich die Glaubenslandschaft in Westfalen gewandelt? 

Mit diesen und anderen Fragen werden Sie sich auf Spurensuche 
begeben können.

In der Führung werden wir einen Teil der Werke der Schausammlung 
genauer kennenlernen und im Anschluss ist noch genügend Zeit 
für einen intensiven Austausch und eine weitere Runde durch 
Ausstellung, sofern gewünscht.

In der Kursgebühr ist der Eintritt in das Museum enthalten.

Eine frühzeitige, verbindliche Anmeldung bei der Ev. Erwachsenen-
bildung Tecklenburg ist erforderlich.

Referentin und Kursleiterin: Lara Sielaff
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Gemeinsam die Bibel lesen

 Kurs 105
21.01.2025 - 17.06.2025

dienstags

19:00 Uhr - 21:00 Uhr

Ev. Jugendbildungsstätte
Haus von der Becke

Sonnenwinkel 1
49545 Tecklenburg

Kosten: keine

Eine frühzeitige, verbindliche
Anmeldung ist erforderlich

Anmeldung unter 
erwachsenenbildung@jubi-te.de 

oder 0 54 82 - 68-134

Zielgruppe:
Allgemein Interessierte
Max. 10 Teilnehmende

Du möchtest dich mit der Bibel beschäftigen? Du bist gerne im 
Austausch mit anderen Menschen? Dann findest du hier die 
Möglichkeit, dich im Dialog mit anderen interessierten Personen der 
Bibel zu nähern. 
Denn die Bibel zu lesen und zu verstehen ist nicht so leicht, doch 
gemeinsam wird es leichter. Durch das gemeinsame Besprechen 
von Bibelstellen wollen wir den Ursprung des christlichen Glaubens, 
den historischen Hintergründen nachspüren und uns über ihre 
alltagsrelevanten Perspektiven austauschen. Gerne dürfen auch 
kritische Fragen gestellt werden, da es eine offene Diskussion sein 
soll. Niemand soll bekehrt oder missioniert werden, es ist nicht 
wichtig, ob du dich schon viel mit der Bibel auseinandergesetzt hast 
oder ein Neuling auf diesem Gebiet bist. 
Wir treffen uns Dienstag, den
	

	
Referentin und Kursleiterin: Lara Sielaff

Workshop am Abend

21.
18.
18.
20.
17.

01.
02.
03.
05.
06.

2025
2025
2025
2025
2025
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Offenes Jugendbüro! 
In Büren, Lotte, Wersen & Westerkappeln

Kurs 109
15.01.2025 - 24.06.2025

18:00 Uhr - 20:15 Uhr
dienstags 

an wechselnden Orten

Kosten: keine

Zielgruppe: 
Junge Erwachsene

(bis unter 25 Jahre)

Jugendliche & Junge Erwachsene

In Kooperation mit den
Ev. Kirchengemeinden 

Büren, Lotte, Wersen & 
Westerkappeln

Das Jugendbüro ist erreichbar unter:
jugendbuero-westerkappeln@evju.de

Alles im Wandel, alles im Fluss!? Aktuelle Entwicklungen 
und Krisen dieser Zeit bewegen insbesondere Jugendliche 
und junge Erwachsene. Sie spüren die Auswirkungen 
bereits im Alltag und ahnen, was die Zukunft noch für sie 
bereithält. Das Angebot des “Offenen Jugendbüros” bietet 
ein Forum, in dem aktuelle Entwicklungen, Trends und 
Themen und deren Hintergründe inhaltlich beleuchtet und 
diskutiert werden können. Die 14tägigen Treffen werden 
genutzt, um gesellschaftspolitische Fragen aufzugreifen; 
Fakten und Hintergründe zu klären und vermitteln; und um 
in Diskussion und gegenseitigem Austausch die Sorgen, die 
Hoffnungen und Handlungsoptionen der Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer in den Blick zu nehmen.

Die Treffen finden immer Dienstags an wechselnden Orten 
statt.

Referentin: Johanne Schäper
Kursleiter:   Dirk Schoppmeier



17

Veranstaltungshinweis:
Kirchpicknick - Ev. Johanneskirche zu Rheine

08.03.2025 und 14.06.2025
 15:00 - 17:00 Uhr

Ev. Johanneskirche zu Rheine
Sternstraße 5

48429 Rheine

Kosten: keine

Zielgruppe:
Kinder im Grundschulalter

 und deren Familien

Beim Kirchpicknick sind Kinder mit Mama, Papa und Oma, 
Opa und Freunden herzlich willkommen.

Das Kirchpicknick ist kreativ und verspielt, spirituell und be-
teiligend, gemeinsam und lecker.

Gastfreundschaft ist uns wichtig. Kreativität kann ausgelebt 
werden, es wird gemeinsam gesungen, gebetet und gefeiert. 
Auf einer langen Tafel stehen Essen und Trinken bereit.

Ein Mitarbeitenden-Team begleitet die Teilnehmenden durch 
Kreativstationen, Feierzeit, Austausch und gemeinsames Es-
sen.

Verantwortlich: 	 Pfarrer Erich Schwager und
		  Jugendreferentin Ingrid Klammann
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JuBi-Angebote für Teamerinnen und Teamer

Kompaktfortbildungen 

Ev. Jugendbildungsstätte 
Sonnenwinkel 1

49545 Tecklenburg

Zielgruppe:
Jugendliche und 

junge Erwachsene

Fortbildungen für Ehrenamtliche
in der Kinder- und Jugendarbeit 

Die Ausbildungsangebote richten sich an Ehrenamtliche, die 
sich in der Arbeit mit Kindern und Jugendlichen in den Re-
gionen und Gemeinden des Kirchenkreises engagieren.

Mit der Grundausbildung werden die Grundlagen der Projekt- 
und Gruppenarbeit vermittelt, die in Verbindung mit einem 
Erste-Hilfe-Kurs die Standards und Voraussetzungen zum 
Erwerb der Jugendleitercard erfüllen.

Die sich anschließenden Kompaktfortbildungen dienen der 
Vertiefung der Ausbildung und der weiteren Qualifizierung 
der Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter mit der Möglichkeit, 
das Gruppenleiter*innen-Zertifikat zu erwerben.

Kompaktfortbildungen:

In Kooperation mit 
der Ev. Jugend im
Ev. Kirchenkreis 
Tecklenburg

Anmeldungen und Auskünfte:

Dirk Schoppmeier
Telefon: 0 54 82 - 68-135

Jugendliche & Junge Erwachsene

28.02.
13.06.

26.09.
21.11.	
27.12.

-
-

-
-
-

02.03.2025
15.06.2025

28.09.2025
23.11.2025
29.12.2025

Film und Foto
Alles für die Freizeitarbeit.
Erste Hilfe, Recht und Prävention
Gruppe & Spiel
Austauschzeit
Auszeit. 
Der etwas andere Jahresausklang
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hinschauen - helfen - handeln
Schutz der sexuellen Selbstbestimmung 
und Schutz vor sexualisierter Gewalt

Kurs 107: 16.04.2025
Kurs 108: 04.06.2025

16:00 Uhr - 20:00 Uhr

Ev. Jugendbildungsstätte
Sonnenwinkel 1

49545 Tecklenburg

Kosten: keine

Anmeldung ist erforderlich

Anmeldung unter 
erwachsenenbildung@jubi-te.de 

oder 0 54 82 - 68-134

Um frühzeitige verbindliche 
Anmeldung wird gebeten.

Max. 15 Teilnehmer*innen

Ziel des Kurses ist die Sensibilisierung der Teilnehmenden 
für das wichtige Thema der Prävention von sexualisierter 
Gewalt in beruflichen und ehrenamtlichen Zusammenhän-
gen.

Träger und Organisationen der Kinder- und Jugendarbeit, 
wie der Ev. Kirchenkreis Tecklenburg, bieten dazu seit ei-
niger Zeit Präventionsschulungen für unterschiedliche Ziel-
gruppen an. 

Es geht darum, den eigenen Umgang mit Nähe und Distanz 
reflektiert zu betrachten und sich seiner Rolle und Verant-
wortung als haupt- oder ehrenamtlich Mitwirkende*r be-
wusst zu werden. 

Die Teilnehmer:innen erfahren, wie und bei wem sie sich 
Rat und Hilfe holen können, wenn sie glauben, dass etwas 
geschehen sein könnte. 

Die Fortbildungsinhalte entsprechen den Vorgaben der 
EKD und dem Konzept “hinschauen - helfen - handeln” 
zum Schutz der sexuellen Selbstbestimmung und Schutz 
vor sexualisierter Gewalt.

Zielgruppe dieses Angebotes sind haupt- und ehrenamtli-
che Mitarbeitende ohne direkten pädagogischen Bezug 
(zum Beispiel Küsterinnen und Küster, Verwaltungskräfte, 
Helfende bei Gemeindefesten). 

Referentin und Kursleiterin: Ingrid Klammann

Weitere Kurse werden im zweiten Halbjahr 2025 am 11.09.2024 und am 05.11.2024 angeboten.
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„Wunderbar geschaffen“ 
Informationen und Austausch zum Weltgebetstag der Frauen 2025 

Kurs 037: 29.01.2025 
14:30 Uhr - 17:30 Uhr

Kurs 038: 30.01.2025 
17:30 Uhr - 20:30 Uhr

Ev. Gemeindehaus
blick.punkt

Kanalstr. 16
49477 Ibbenbüren

Kosten: jeweils 4,00 €

Anmeldung ist erforderlich.  
Um frühzeitige verbindliche 

Anmeldung wird gebeten.

Zielgruppe: Frauen
Maximal 30 Teilnehmende

In Deutschland und über 100 anderen Ländern organisieren 
und gestalten Frauen jedes Jahr den Weltgebetstag. In 
den Vorbereitungs-Teams sind Frauen verschiedener 
christlicher Konfessionen und aller Altersgruppen aktiv. Das 
ökumenische Miteinander wird beim Weltgebetstag seit 
Jahrzehnten ganz selbstverständlich gelebt.
Am Weltgebetstag erzählen uns Frauen aus ganz unter-
schiedlichen Ländern von ihrem Alltag und Glauben. Rund um 
den Erdball bringen wir im gemeinsamen Gebet ihre Sorgen, 
Wünsche und Hoffnungen vor Gott. Gemeinsam setzen wir 
uns ein für Gerechtigkeit, Frieden und ein würdevolles Leben 
für Frauen und Mädchen weltweit - im Gebet genauso wie 
im Handeln. 
In vielen ökumenischen Gottesdiensten rund um den Erdball 
wird der Weltgebetstag am Freitag, den 7. März 2025 
gefeiert. 

Christliche Frauen von den Cookinseln, einer Inselkette im 
Südpazifik, sind verantwortlich für die Gottesdienstordnung 
im Jahr 2025.  Die Christinnen der sehr kleinen und weit 
verstreut liegenden Inseln stellen den Psalm 139 ins Zentrum 
ihres Gottesdienstes. So lautet der deutschsprachige Titel 
des Gottesdienstes: “Wunderbar geschaffen!”
Die Frauen der Cookinseln laden ein, die Wunder der 
Schöpfung zu sehen und ihnen nachzuspüren und die 
Freude darüber zu teilen. Sie schreiben aber auch: “Gott 
geht mit uns in die Finsternis am Grund des Ozeans, wo 
es kein Licht gibt.” Das ermöglicht ihnen, Verletzungen 
und Kränkungen standzuhalten, mit Krankheiten und 
Bedrohungen umzugehen.
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„Wunderbar geschaffen“ 
Informationen und Austausch zum Weltgebetstag der Frauen 2025

Zur Information und Austausch über Hintergründe und 
Themen des Weltgebetstags der Frauen 2025 laden wir ein: 
Am Mittwoch, den 29. Januar 2025, 14.30-17.30 Uhr 
Am Donnerstag, dem 30. Januar 2025, 17.30-20.30 Uhr 

Verschiedene methodische und inhaltliche Möglichkeiten, 
den Weltgebetstag vor Ort zu gestalten, werden vorgestellt 
und erprobt. 

Das Team des Weltgebetstages: Marita Enseling, Mechthild 
Fislage, Nicole Küdde/Pastoralreferentin, Brigitte Remke, 
Claudia Raneberg/Pfarrerin, Petra Thalmann, Mechthild 
Wauch-Kubischek

Anmeldungen und Auskünfte bei der Kursleiterin 
Pfarrerin Claudia Raneberg, 
Tel.: 05971-51372, 
Mail: claudia.raneberg@ekvw.de.
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Von schwächenden Ansprüchen zum beglückenden Antrieb
“Ich wäre lieber ganz als gut ...“ (C. G. Jung)

Kurs 102
15.02.2025

10:00 - 17:30 Uhr

Ev.  Jugendbildungsstätte
Sonnenwinkel 1

49545 Tecklenburg

Kosten: 75,00 EUR
 (inkl. Mittagessen 

und Getränken/Kaffee)

Anmeldung bis 
 01.02.2025 ist erforderlich

Anmeldung unter 
erwachsenenbildung@jubi-te.de 

oder 0 54 82 - 68-134

Zielgruppe:
Allgemein Interessierte
Max. 16 Teilnehmende

Ein liebevoll-wertschätzender Umgang sich selbst gegen-
über ist die Grundlage von echter Freude und Lebendigkeit 
in unserem Leben. Um diese zentralen Bedürfnisse zu ver-
wirklichen, müssen wir schwächende Prägungserfahrun-
gen der früheren Biografie und gesellschaftliche Zwänge 
entlarven und uns so weit von ihnen lösen, dass wir ein 
selbstbestimmtes Leben führen können. 

Oft stehen der inneren Freiheit eine Fülle einengender, äu-
ßerer und innerer Stimmen entgegen: Da gibt es unter an-
derem womöglich quälende Ansprüche, innere Antreiber, 
Kritiker, Druckmacher oder manch andere schwächende 
Glaubenssätze. Diese „Selbstsabotage“ wirkt dann als 
eine versteckte Gestaltungskraft, die ungewollt den Hinter-
grund bildet für auftretende Probleme, ob im Umgang mit 
Menschen oder intern in uns selbst.
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„Allerleirauh und ihre Verwandlungen“ (Brüder Grimm KHM 65)

Die Fülle des eigenen Lebens entdecken

In diesem Kurs wollen wir über verschiedenste Übungen den inneren Zu-
gang zu dieser Intuition öffnen. Kraft der inneren Bilder, Einfälle oder Kör-
persignale, die aufsteigen wollen, kommen wir in Berührung mit stärken-
den inneren Ressourcen zu den jeweils mitgebrachten aktuellen Themen. 
Wir werden unsere vitale Lebensenergie zum Fließen bringen und in Kon-
takt kommen mit eigenverantwortlicher Regieübernahme für unseren Alltag.

Im Rahmen der Psychosynthese arbeite ich mit Methoden der Imagination und
Teilpersönlichkeitenarbeit sowie mit dem symbolpsychologischen Ansatz C. G.
Jungs und Elementen aus Gestalt- und Kunsttherapie.

Ziel dieses Tages ist es, eine größere Selbstverantwortung zu erleben, die dazu 
führt, dass wir uns liebevoller wertschätzen und annehmen können. In der Kurs-
gebühr sind Getränke sowie ein Mittagessen enthalten. Bitte melden Sie sich bis 
zum 2. Februar 2025 an.

Bitte mitbringen: Tagebuch und Schreibutensilien

Referentin:   Sibylle Walden, Psychosynthese-Therapeutin 
Kursleiterin: Lara Sielaff
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Online-Seminar: 
Pressearbeit leicht gemacht -
so bringen Sie Ihre Botschaften in die Medien

Veranstaltungshinweis:

Eine gezielte und professionelle Pressearbeit ist unerlässlich, um die Botschaften und Aktivitäten 
von Kirchengemeinden effektiv in die Öffentlichkeit zu tragen. Ob Veranstaltungen, Projekte oder 
besondere Angebote – eine gut formulierte Pressemitteilung kann entscheidend dazu beitragen, 
dass Ihre Anliegen Gehör finden.

In der Veranstaltung lernen Sie, ansprechende und prägnante Pressemitteilungen zu verfassen, 
die das Interesse von Redaktionen wecken. Zudem besprechen wir, welches Fotomaterial sinnvoll 
ist und wie Sie es optimal präsentieren können. Ein weiterer wichtiger Aspekt ist der Einblick in 
die Arbeit einer Zeitungsredaktion: Sie erfahren, was Redakteur*innen von Ihren Einsendungen 
erwarten. Außerdem klären wir, in welchem Text- und Dateiformat Sie Ihre Materialien einreichen 
sollten, um die besten Chancen auf Veröffentlichung zu haben.

Referent*in: Stephan Werschkull, Redakteur bei der Borkener Zeitung und
                      Maleen Knorr, Öffentlichkeitsreferentin im Ev. Kirchenkreis Steinfurt-Coesfeld-
                      Borken.

Leitung:         Maleen Knorr, Öffentlichkeitsreferentin 
                      des Ev. Kirchenkreises Steinfurt-Coesfeld-Borken.

Montag, 3. Februar 2025, 18:00 bis 20:00 Uhr.

Das Online-Seminar ist kostenlos.

Anmeldung bis 27. Januar 2025 im Erwachsenenbildungsreferat des Kirchenkreises Steinfurt-
Coesfeld-Borken bei Inge Laukamp, inge.laukamp@ekvw.de, 0 25 51 - 1 44 13.

Den Zoom-Link erhalten Sie mit der Anmeldebestätigung. 
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Online-Seminar: 
KI in der Presse- und Öffentlichkeitsarbeit

KI, die Künstliche Intelligenz, ist heutzutage in aller Munde. In diesem Workshop befassen wir uns damit, 
wie KI in der kirchlichen Presse- und Öffentlichkeitsarbeit gewinnbringend eingesetzt werden kann. Da-
bei klammern Digitalpfarrer Christoph Martsch-Grunau und Öffentlichkeitsreferentin Christine Fernkorn 
auch den kritischen Blick auf die Anwendung von KI-Tools nicht aus. Inhaltlich wird es um die Heraus-
forderungen mit dem Instrument KI, die ethischen Fragen und die Nutzung des Tools für Gemeinde-
briefartikel, Bilder, Pressetexte und Social Media gehen. Den Fokus richtet der Referent dabei auf die 
Authentizität der Kommunikation des Evangeliums.  

„Christoph Martsch-Grunau, bekannt als ‘Elektropastor’, beschäftigt sich schon seit zwei Jahren intensiv 
mit dem Thema. Dabei ist ihm wichtig, mit Ihnen ins Gespräch zu kommen und gemeinsam darüber 
nachzudenken, wie KI authentisch und sinnvoll genutzt werden kann, um das Evangelium zu kommu-
nizieren.“

Referent:in: Digitalpfarrer Christoph Martsch-Grunau, Ev.-luth. Kirchenkreis Delmenhorst/Oldenburger
                    Land, und 
                    Christine Fernkorn, Öffentlichkeitsreferentin im Ev. Kirchenkreis Tecklenburg.

Leitung:      Christine Fernkorn, Öffentlichkeitsreferentin im Ev. Kirchenkreis Tecklenburg.

Dienstag, 18. Februar 2025, 18:00 bis 20:00 Uhr.

Das Online-Seminar ist kostenlos.

Anmeldung bis 11. Februar 2025 im Erwachsenenbildungsreferat des Kirchenkreises Steinfurt-
Coesfeld-Borken bei Inge Laukamp, inge.laukamp@ekvw.de, Tel.: 0 25 51 - 1 44 13.

Den Zoom-Link erhalten Sie mit der Anmeldebestätigung. 

Veranstaltungshinweis:
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Kalligrafie - Modern Calligraphy

 Kurs 003
15.05.2025

10:00 Uhr - 16:00 Uhr

Ev. Jugendbildungsstätte
Sonnenwinkel 1

49545 Tecklenburg

Kosten: 48,00 EUR
(inkl. Getränke/Mittagessen)

Anmeldung ist erforderlich

Anmeldung unter 
erwachsenenbildung@jubi-te.de 

oder 0 54 82 - 68-134

Max. 12 Teilnehmende

Kalligrafie - die Kunst des schönen Schreibens mit unterschiedlichen 
Schreibwerkzeugen. In diesem Kurs werden Grundkenntnisse und 
Techniken der Kalligrafie vermittelt und erweitert. Die Konzentration 
auf den Text lässt zur Ruhe kommen und innehalten. Die 
künstlerische Gestaltung schult die motorischen Fähigkeiten und 
bietet kreative Möglichkeiten, Stimmungen und Emotionen im Text 
sichtbar Ausdruck zu verleihen.
»Modern Calligraphy« folgt in ihren Grundzügen der Spitzfeder-Kal-
ligrafie, deren Regeln aber wesentlich freier angewendet werden. 
Die Buchstabenformen sind individueller und unkonventioneller als 
bei klassischen Schriftformen wie der »Copperplate« oder anderen 
Schreibschriften. Aus einem Basisalphabet entwickeln wir varian-
tenreiche Verbindungen und Schwünge sowie tanzende Buchsta-
benbewegungen, die sich zu spannenden Schrift-Kompositionen 
vernetzen. Einsteiger und Fortgeschrittene sind gleichermaßen will-
kommen.
Bitte mitbringen: Karopapier, Zeichen-/Skizzenblock, Bleistift, 
Radiergummi, Lineal, Spitzfeder mit Halter und Tinte, Lappen oder 
Küchenrolle, kleiner Pinsel. Falls vorhanden: Layout-/Markerpapier 
und Balsaholz. Federn und Halter sind auch im Kurs erhältlich. Bitte 
kurze Texte zum Schreiben nicht vergessen! 

Referentin:	 Sabine Pfeiffer 
Kursleiterin:	 Adelheid Zühlsdorf-Maeder



27

In Kooperation mit der
Ev. Kirchengemeinde 

Westerkappeln

Nachhaltig leben
Do-it-yourself und Upcycling

Kurs 017
18.01.2025 - 21.06.2025

09:30 Uhr - 13:00 Uhr

Martin-Niemöller-Haus
Hambürener Straße 5

49492 Westerkappeln

Kosten: keine

Anmeldung erforderlich. 

Zielgruppe:  
Allgemein Interessierte

Anmeldung und Auskünfte:
Rosi Dölemeyer, Telefon 0 54 56 - 208

Viele machen sich Gedanken über nachhaltiges Leben 
im Alltag. Das betrifft auch unsere Kleidung und textile 
Alltagsgegenstände. Umdenken statt “fast fashion” mit 
all seinen Folgen, heißt die Devise. In diesem Kurs gibt 
es Ideen und Anregungen,  um einzelne Kleidungsstü-
cke oder andere Textilien selbst zu nähen, auszubessern 
oder zu recyceln und diesen neuen “Pepp” zu verleihen. 
Unter fachkundiger Anleitung werden die Ideen auch 
jeweils ausprobiert und umgesetzt. Wir lernen dabei, 
das Material und den Arbeitsaufwand, der in einem 
Kleidungsstück steckt, neu zu wertschätzen und sorgen 
dafür, dass Textilien weniger neu gekauft und (oft unter 
unfairen Bedingungen) produziert werden müssen. Wir 
tauschen unsere Erfahrungen aus, kommen ins Ge-
spräch und entwickeln gemeinsam weitere Ideen für 
nachhaltiges Leben und Textilien und die weiteren Tref-
fen. Wenn vorhanden, gerne eine eigene Nähmaschine 
mitbringen und eine Kleinigkeit für die gemeinsame 
Frühstückspause zwischendurch. 
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Von der Idee zum Abdruck
Stempel schnitzen für Einsteiger

 Kurs 103            
20.03.2025

                18:30 Uhr - 20:30 Uhr

Ev. Jugendbildungsstätte
Haus von der Becke

Sonnenwinkel 1
49545 Tecklenburg

Kosten: jeweils 15,00 EUR

Anmeldung ist erforderlich

Anmeldung unter 
erwachsenenbildung@jubi-te.de 

oder 0 54 82 - 68-134

Zielgruppe: 
Allgemein Interessierte 
Max. 14 Teilnehmende

Tauchen Sie ein in die faszinierende Welt der Stempel und ge-
stalten Sie Schritt für Schritt Ihren ganz persönlichen Stempel. 

In diesem Abendworkshop lernen Sie alles, was Sie für Ihren 
selbstgefertigten Stempel benötigen. Von der Auswahl des rich-
tigen Materials über die passenden Werkzeuge bis hin zu den 
verschiedenen Schnitztechniken. 

Zunächst widmen wir uns dem Thema der Bildkomposition und 
Sie wählen Ihr Motiv aus, welches die Grundlage für das Schnit-
zen bildet. Im Anschluss an das Schnitzen wird der Druck des 
Stempels getestet und die ersten eigenen Werke entstehen.
  
Vorkenntnisse sind nicht erforderlich und alle Materialien wer-
den bereitgestellt.

Referentin und Kursleiterin: Lara Sielaff

Workshop am Abend  
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Florales aus der Bibel
Pfingstrose

Kurs 104
21.05.2025

18:30 Uhr - 21:00 Uhr

Ev. Jugendbildungsstätte
Haus von der Becke

Sonnenwinkel 1
49545 Tecklenburg

Kosten: insgesamt 20,00 €

Anmeldung ist erforderlich

Anmeldung unter 
erwachsenenbildung@jubi-te.de 

oder 0 54 82 - 68-134

Zielgruppe:
Allgemein Interessierte
Max. 10 Teilnehmende

Blumen und Bäume begegnen uns in der Bibel an vielen 
Stellen und geben vielfältige Einblicke in die Natur der da-
maligen Zeit. Ihnen wird auch eine symbolische Bedeutung 
zuteil. 

Exemplarisch wollen wir uns in dem zweistündigen Abend-
workshop die Pfingstrose genauer anschauen, ihre Bedeu-
tung und christliche Einbettung verstehen und uns ihr über 
den Zugang mit Aquarellfarben nähern.

Vorkenntnisse sind nicht erforderlich. Alle Materialien sind 
im Kursbeitrag enthalten. Sofern ein eigener Aquarellkas-
ten bereits vorhanden ist, kann dieser gerne mitgebracht 
werden.

Referentin und Kursleiterin: Lara Sielaff

Workshop am Abend 



30

Seniorenkantorei - Chorsingen im Alter

Möchten Sie - wieder - in einem gemischten Chor singen,
... trauen sich aber nicht, noch spät abends aktiv zu sein,
... mögen langes Stehen nicht,
... wissen nicht, ob Ihre Stimme das noch mitmacht,
würden aber alles darum geben, schöne alte und neue Chormusik 
kennenzulernen und mitzugestalten,
... dann sind Sie hier genau richtig.

Die Kursreihe richtet sich an alle, die gemeinsam im Chor singen 
möchten - ohne Stress, ohne Druck und ohne Defiziterfahrungen, 
aber mit viel Freude, musikalischem Anspruch und dem speziellen 
(Gesundheits-)Training für sich selbst. Singen tut gut und ist heilsam. 
In jedem Alter ist es schön, wichtig, gesund und bereichernd.

Referentin und Kursleiterin: Ursula Mittring, Kantorin

Kurs 010
 08.01.2025- 09.07.2025

10:00 Uhr - 11:30 Uhr
wöchentlich mittwochs

Ausnahme: Schulferien NRW

Ev. Gemeindehaus
Kirchplatz 5-7

49525 Lengerich

Kosten: keine

Zielgruppe:
erfahrene Sänger*innen

Senior*innen

Anmeldungen und Auskünfte:
Ursula Mittring

Telefon: 0 54 81 - 46 91

In Kooperation mit der
Ev. Kirchengemeinde 

Lengerich und dem 
Ev. Kirchenkreis Tecklenburg
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Kurs     009
10.01.2025 - 03.07.2025 

15:30 Uhr - 17:00 Uhr
jeweils freitags

Ausnahme: Schulferien NRW

Ev. Gemeindehaus
Kirchplatz 5-7

49525 Lengerich

Kosten: keine

Zielgruppe:
Senior*innen

FORUM 60 PLUS ist eine offene Seniorenarbeit der evangelischen 
Kirchengemeinde Lengerich. In einzelnen Projekten mit sehr unter-
schiedlichen Themen arbeiten Interessierte wochenweise gemein-
sam an Lösungen, Ergebnissen, sichtbaren Abschlüssen. Von Erin-
nerungsthemen, kirchlich-theologischem Lernstoff mit Diskussion 
über praktisches Arbeiten bis zu Lebenshilfen aus der neueren Al-
terspsychologie reicht die Spannweite der Inhalte.
Ganz von selbst bekommt bei dem intensiven Austausch die Bio-
graphiearbeit einen besonderen Stellenwert, wobei Unverarbeitetes 
aus der Vergangenheit Einzelner durch aktuelle Gespräche neue 
Sichtweisen bekommt. 

Daten und Themen:
10.01.2025 und 17.01.2025:
Jahreslosung 2025 / Bericht aus Namibia
24.01.2025, 31.01.2025 und 07.02.2025:
Als ich 20 war (Musik und Beschäftigung, Kleidung, Ereignisse) 
14.02.2025, 21.02.2025 und 07.03.2025: 
Gebete (Erinnerungen an Kindergebete, Gebete heute, Teilnahme
am Weltgebetstag der Frauen)
14.03.2025, 21.03.2025 und 28.03.2025:
Kirchenliederdichter / die Dichter bekannter Lieder und ihre Zeit
04.04.2025, 11.04.2025 und 09.05.2025: 
Biblische Kräuter (welche Kräuter werden in der Bibel benannt,
Nutzung heute)
16.05.2025 und 23.05.2025: 
Wenn einer eine Reise tut...” (Erinnerungen, aktuelle Erfahrungen,
Möglichkeiten zu barrierefreiem Reisen)
13.06.2025, 25.06.2025 und 03.07.2025: 
Aktuelle Themen

FORUM 60 PLUS

Anmeldungen und Auskünfte:
Ursula Mittring

Telefon: 0 54 81 - 46 91

In Kooperation mit der
Ev. Kirchengemeinde 

Lengerich

Referentinnen	 Margrit Schnepel, Ingrid Stöppel,               		
und Referenten:	 Pastor Harald Klöpper, Ursula Mittring         
Kursleiterin: 	 Ursula Mittring
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Ibbenbüren - Seniorentreff blick.punkt
Nicht einsam - sondern gemeinsam!
Miteinander in der dritten Lebenshälfte - Kommunikation, Diskussion und Information

Kurs 013
09.01.2025 - 26.06.2025 

14:30 Uhr - 17:00 Uhr
wöchentlich donnerstags

Ev. Gemeindehaus
blick.punkt

Kanalstraße 16
49477 Ibbenbüren

Kosten: keine

Zielgruppe:
Senior*innen

Anmeldungen und Auskünfte:

Ingeborg Paul
Telefon: 0 54 51 - 93 61 93

In Kooperation mit der
Ev. Kirchengemeinde

Ibbenbüren

In den wöchentlichen Treffen stehen Kom-
munikation und Begegnung im Mittel-
punkt. In lockerer Atmosphäre werden ak-
tuelle Themen aus Gesellschaft, Politik und 
Kirche ganzheitlich erarbeitet. Elemente wie 
Gedächtnistraining, biografisches Arbeiten, 
Bewegungsübungen und Informationsvermit-
tlung sind Bestandteile der wöchentlichen 
Treffen. 
- Aktuelle Themen aus Kirche und Gesellschaft
- Fit im Kopf - Gedächtnistraining
- Wir bewegen uns - Sitzgymnastik
- Aktuelle jahreszeitliche Themen
Das Referentinnen-Team besteht aus 
Ingeborg Grau, Maria Freese, Frauke 
Mitschke und Ingeborg Paul.
Kursleiterin: Ingeborg Paul
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Lengerich - Freizeittreff für Frauen

Kurs 018
15.01.2025 - 02.07.2025

Uhrzeiten siehe nebenstehend

Ev. Gemeindehaus
Kirchplatz 5-7

49525 Lengerich
(oder Ort wie nebenstehend)

Kosten: keine

Zielgruppe: Frauen

In Kooperation mit der
Ev. Kirchengemeinde

Lengerich
Auskünfte geben: 

Bärbel Schliek: 
0 54 81 - 77 14 

Brigitte Paulien: 
0 54 81 - 3 82 28
Ingrid Freymuth:

0 54 81 - 3 05 39 68

Der Freizeittreff bietet regelmäßig am Mittwoch die Veranstaltungs-
reihe für Frauen an, bei der sich die Teilnehmerinnen aus unter-
schiedlichsten Blickwinkeln in Vorträgen und Diskussionen mit ge-
sellschaftlichen Fragen und Themen aus Politik, Gesellschaft und 
Kirche auseinandersetzten.
Folgende Themen mit den dazugehörigen Daten:
15.01.2025:    19:00 - 21:00 Uhr: 
Aus dem Leben von Astrid Lindgren in den Jahren 1925-1930,
Pastorin Silke Häger
29.01.2025:     19:00 - 21:00 Uhr: 
Kirche von A - Z, Das Kirchen-ABC, Ein Wortschatz mit sieben
Siegeln?, N. N. und Leitungsteam
12.02.2025:    19:00 - 21:00 Uhr: 
Vorstellung des Weltgebetstagslandes 2025, Cookinseln - wunder-
bar geschaffen, Pastorin S. Holtgrave und Leitungsteam 
26.02.2025:    19:00 - 21:00 Uhr: 
Klönabend mit Probieren von herzhaften Waffeln, Leitungsteam
11.03.2025 (Dienstag):    17:00 - 18:30 Uhr: 
Begegnung mit Konfirmanden - Wie ist es heute, wie war es früher?
Gedankenaustausch, Pastorin Silke Häger
26.03.2025:    19:00 - 21:00 Uhr: 
Bericht von einer Reise nach Namibia, Harald Klöpper
09.04.2025:    19:00 - 21:00 Uhr: 
“Da haben wir den Salat” - Salatbüfett selbst zubereitet und verzehrt
07.05.2025:    15:00 - 19:00 Uhr: 
Fahrt zum Kloster Gravenhorst oder Saline Rheine, Besichtigung
und Sehenswertes erfahren, N. N.
21.05.2025:    19:00 - 21:00 Uhr: 
Bericht vom Kirchentag in Hannover, Pastorin Sigrid Holtgrave
04.06.2025:    19:00 - 21:00 Uhr: 
Singeabend in der Kirche in Hohne, Ilse Saatkamp
18.06.2025:    19:00 - 21:00 Uhr: 
Diabetes - Fakten zu dieser Krankheit, Arzt Matthias Groppe
02.07.2025:    18:00 - 21:00 Uhr: 
Abschluss des 1. Halbjahres
Referent*innen-Team
Kursleiterin: Sigrid Holtgrave
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Ev. Frauenhilfe Kattenvenne
Im Austausch mit Kirche, Kultur und Gesellschaft

Kurs 110
22.01.2025 - 25.06.2025
14:30 Uhr Uhr - 16:45 Uhr
14tägig immer mittwochs

Ev. Gemeindehaus Kattevenne
Lindenallee 3

49536 Lienen

Kosten: keine

Zielgruppe: Frauen

Die Ev. Frauenhilfe der Ev. Kirchengemeinde Kattenvenne 
lädt ein zu Begegnung und Gespräch, zu Information und 
Diskussion. Auf dem Programm stehen lebensgeschicht-
liche Themen und Aktuelles aus Kirche und Welt. 

Der Frauenkreis Lienen hat sich aufgelöst. Frauen aus 
Lienen sind sehr herzlich nach Kattenvenne eingeladen.

Referentin und Kursleiterin:
Verena Westermann

Anmeldung und Auskünfte:
Verena Westermann

Telefon 0 54 84 - 9 60 17

In Kooperation mit der
Ev. Kirchengemeinde 

Kattenvenne



35

Ev. Frauenhilfen Westerkappeln
Im Austausch mit Kirche, Kultur und Gesellschaft

Kurs 011
09.01.2025 - 10.07.2025

15:00 Uhr - 17:00 Uhr

11 x donnerstags
gerade Woche 

(nicht in den Schulferienzeiten)

Dietrich-Bonhoeffer-Haus
Kirchstraße 5

49492 Westerkappeln

Kosten: keine

Zielgruppe: Frauen

Frauenhilfe Westerkappeln-Stadt

Programmvorschau und Auskünfte:
Marlies Kuck, Telefon: 0 54 04 - 59 50

Kurs 012
09.01.2025 - 10.07.2025

15:00 Uhr - 17:00 Uhr

11 x donnerstags
gerade Woche

(nicht in den Schulferienzeiten)

Martin-Niemöller-Haus
Hambürener Straße 5

49492 Westerkappeln

Kosten: keine

Zielgruppe: Frauen

Frauenhilfe Westerkappeln-Süd

Programmvorschau und Auskünfte:
Olaf Maeder, Telefon: 0 54 56 - 12 05

Sigrid Kuhlenbeck, Telefon: 0 54 56 - 266

In Kooperation mit der
Ev. Kirchengemeinde 

Westerkappeln
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Männer im Gespräch 
Auseinandersetzung mit Politik, Gesellschaft und Religion

Kurs 039
20.01.2025 - 07.07.2025

18:00 Uhr - 20:15 Uhr
11 x montags, gerade Woche

Martin-Niemöller-Haus
Hambürener Straße  5
49492 Westerkappeln

Kosten: keine 

Zielgruppe: Männer

Männerkreis Westerkappeln
Auf dem Programm stehen wechselnde Themen aus Politik, 
Wirtschaft, Gesellschaft oder Kirche, aus Umwelt und Ent-
wicklung, aus Geschichte und Gegenwart. Gastreferenten 
führen jeweils mit einem Impulsreferat in die Themen ein. 
Die Teilnehmer sind eingeladen zu Information und zur Dis-
kussion.

Referententeam
Kursleiter: Olaf Maeder

In Kooperation mi der
Ev. Kirchengemeinde

Westerkappeln
Nähere Informationen zum aktuellen Themenplan: 

Olaf Maeder, Telefon: 0 54 56 - 12 05
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Gesprächskreis für Männer - Talk am Dienstag: 
Arbeitslos - und was dann?

Kurs 054
04.02.2025

19:00 Uhr - 21:15 Uhr

Ev. Gemeindehaus Arche
Widum 1

49504 Lotte

Kosten: keine
 

Zielgruppe: 
Allgemein Interessierte

Die Arbeitslosenquote in Deutschland liegt im Herbst 2024 
bei ca. 6% der Erwerbstätigen. Das ist deutlich weniger als 
noch vor ein paar Jahren, trotzdem sind es mehr als 2,6 Mil-
lionen Menschen, die als Arbeitssuchende registriert sind.

Hilfestellung für Arbeitslose soll die Bundesagentur für Arbeit 
leisten. Die Arbeitsvermittlung, die Arbeitsförderung und die 
Regelung des Arbeitslosengeldes zählen zu ihren Aufgaben.

Was das konkret für die Betroffenen heißt, was klappt und 
wo es hakt, schildert Gabi Roloff aus Lotte, die als Ge-
schäftsführerin  operativer Service in der Agentur  für Arbeit 
in Bielefeld arbeitet.

Referentin:  Gabi Roloff
Kursleiter:   Pfarrer Iven Benck

In Kooperation mi der
Ev. Kirchengemeinde Lotte
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Gesprächskreis für Männer - Talk am Dienstag: 
Wege und Wendungen - Lebenserfahrungen, die uns prägen.... 
Von Indien ins Tecklenburger Land

Paul Kodannur wurde in Kerala, Indien, geboren. Mit 16 
Jahren ist er ins Priesterseminar eingetreten. Nach 11 Jahren 
Philosophie- und Theologiestudium wurde er zum Priester 
geweiht. Nach einem Jahr als Pfarrer in einer Pfarrei schickte 
ihn sein Bischof nach Rom für ein weiterführendes Studium. 
In Rom hat er an der Päpstlichen Universität Lateranense 
in Theologie promoviert. Während seines Studiums in Rom 
übernahm er Urlaubsvertretungen in Deutschland, der 
Schweiz, London und Österreich. Nach 6,5 Jahren in Rom 
kehrte er nach Indien zurück und leitete dort vier Jahre lang 
das Priesterseminar und den Bistumsrat. Gleichzeitig war er 
auch Pfarrer von zwei Pfarreien. Anschließend ist er direkt 
von Indien in das schöne Dorf Brochterbeck gekommen, wo 
er seit 7 Jahren lebt und sich sehr wohl fühlt.

Über seinen spannenden Lebensweg mit sehr verschiedenen 
Stationen in verschiedenen Welten wird Pastor Paul 
Kodannur uns an diesem Abend berichten und mit uns ins 
Gespräch kommen.

Referent:    Pastor Dr. Paul Kodannur
Kursleiter:  Pfarrer Iven Benck

In Kooperation mit der
Ev. Kirchengemeinde Lotte

Kurs 055
04.03.2025

19:00 Uhr - 21:15 Uhr

Ev. Gemeindehaus Arche
Widum 1

49504 Lotte

Kosten:  keine

Zielgruppe:
Allgemein Interessierte

Der “Talk am Dienstag” trifft sich jeweils am 
1. Dienstag im Monat

Alle Interessierten sind herzlich eingeladen 
zu Information und Diskussion. 

Auskünfte und Anmeldungen: 
Pfarrer Iven Benck, Tel. 0 54 04 - 9 12 97 33
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Gesprächskreis für Männer - Talk am Dienstag: 
Rosen aus Kenia – ist das nachhaltig?

Rosen gehören zu den beliebtesten Blumen in Deutschland.
Gerne werden sie als Blumensträuße überreicht. Sie 
schmücken als Blumenstöcke viele heimische Gärten. 
Doch wer weiß schon, dass ein Großteil der Rosen als 
Schnittblumen aus Kenia importiert wird. In großen 
Farmen dort gezüchtet werden sie frisch per Flugzeug nach 
Deutschland transportiert und verteilt.
Was auf den ersten Blick nach Umweltfrevel klingt, könnte 
sich bei näherem Hinsehen als sinnvoll für die Produzenten 
in Kenia und die  Konsumenten in Deutschland erweisen. 
Denn in Kenia sind so stabile Arbeitsplätze für die ländliche 
Bevölkerung entstanden, bei uns entfällt die energie-
intensive Gewächshausproduktion.
Ob dieses Modell wirklich nachhaltig ist, erläutert  Reinhold 
Schneider, Mitarbeiter der Firma Omniflora aus dem 
hessischen Oberursel, die Rosen aus Kenia importiert – 
auch nach Lotte.

Referent:   Reinhold Schneider
Kursleiter: Pfarrer Iven Benck

Kurs 056
01.04.2025

19:00 Uhr - 21:15 Uhr

Ev. Gemeindehaus Arche
Widum 1

49504 Lotte

Kosten:  keine

Zielgruppe:
Allgemein Interessierte

In Kooperation mit der
Ev. Kirchengemeinde Lotte
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Gesprächskreis für Männer - Talk am Dienstag: 
Maschinen und Anlagen für die Ziegelindustrie 
- Besichtigung der Fa. Keller HCW -

Kurs 057
06.05.2025

19:00 Uhr - 21:15 Uhr

Ev. Gemeindehaus Arche
Widum 1

49504 Lotte

Kosten:  keine

Zielgruppe:
Allgemein Interessierte

Der Mauer- oder Dachziegel ist ein weitverbreiteter Bau-
stoff im Wohnungsbau. Ziegel sind besonders langlebig und 
halten ihre Form und Farbe über Jahrhunderte. Dabei gehört 
die Produktion von Ziegeln zu den energieintensiveren Pro-
zessen. 

Die Marke KELLER ist zu einem festen Bestandteil der grob-
keramischen Industrie geworden und in der mittlerweile 
über 125-jährigen Unternehmensgeschichte eng mit dieser 
verknüpft. Wir produzieren Maschinen und Gesamtanlagen, 
komplexe Industrieroboter, Handlingslösungen, intelligente 
Automatisierungslösungen und Technologien für den Um-
weltschutz, die weltweit in der Ziegeleibranche zu finden 
sind.

Wie Ziegel industriell hergestellt werden und wie eine Ener-
gieoptimierung im Trocknungs- und Brennprozess in Zukunft 
funktionieren kann, erläutern Rainer Hüsing und Thorsten 
König, Mitarbeiter der Firma Keller HCW in Ibbenbüren-
Laggenbeck. 

Referent:   Thorsten König
Kursleiter:  Pfarrer Iven Benck

In Kooperation mit der
Ev. Kirchengemeinde Lotte

Der “Talk am Dienstag” trifft sich jeweils am 1. Dienstag im Monat. 

Alle Interessierten sind herzlich eingeladen 
zu Information und Diskussion. 

Auskünfte und Anmeldungen: 
Pfarrer Iven Benck, Tel. 0 54 04 - 9 12 97 33
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Gesprächskreis für Männer - Talk am Dienstag: 
1525: 500 Jahre Bauernkrieg - Evangelium und Revolution
Ursachen, Forderungen, Verlauf und Folgen

Kurs 058
03.06.2025

19:00 Uhr - 21:15 Uhr

Ev. Gemeindehaus Arche
Widum 1

49504 Lotte

Kosten:  keine

Zielgruppe:
Allgemein Interessierte

In Kooperation mit der
Ev. Kirchengemeinde Lotte

Der Deutsche Bauernkrieg geht in den Umbrüchen zwischen 
Mittelalter und Neuzeit mit Martin Luthers Reformation ein-
her. Aus ökonomischen und religiösen Gründen kam es über-
wiegend im süd- und mitteldeutschen Raum zu einer Revolu-
tion des gemeinen Mannes. Die gewaltsamen Kämpfe gegen 
die Landesherren fanden ihren Höhepunkt in der blutigen 
Schlacht von Frankenhausen (1525), bei der die Bauern und 
ihr Prediger Thomas Müntzer vernichtend besiegt wurden.
“Gott ist gerecht und die Christen sind frei”, diese Grundein-
sicht der Reformation wollte Thomas Müntzer auch politisch 
verwirklichen. Dafür schloss er sich den Bauern an, wurde 
nach der Niederlage gefoltert und hingerichtet. Seine Devise 
“Alles gehört allen” hat über Jahrhunderte polarisiert. Der 
Philosoph Ernst Bloch verehrte den “Theologen der Revolu-
tion”, in den Kirchen wurde er weitgehend totgeschwiegen. 
Ein zeitgenössischer Holzschnitt zeigt einen der aufstän-
dischen Bauern, die ihre Forderungen in Beschwerden, 
Artikeln und Briefen formuliert haben. Dazu gehörten die 
Abschaffung der Leibeigenschaft, die Einschränkung der 
Frondienste, die freie Wahl der Prediger durch die Gemeinde. 
Es waren unzählige Bilder und Flugschriften im Umlauf. In-
folge des Buchdrucks war der Bauernkrieg - wie die Reforma-
tion - das erste große Medienereignis der Neuzeit.
Der Vortrag gibt auch einen Einblick in das monumentale 
Bauernkriegs-Panorama in Bad Frankenhausen.

Referent:   Dr. Matthias Pfordt und Pfr.i.R. Detlef Salomo
Kursleiter:  Pfarrer Iven Benck
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Weiterbildungsveranstaltungen 
in Kooperation mit den Ledder Werkstätten gGmbH

Informationen zum aktuellen Veranstaltungsprogramm und Anmeldung:

Isabella Hawighorst
Lysienne Schröder

Ledder Werkstätten gGmbH
Ledder Dorfstraße 65

49545 Tecklenburg-Ledde
Telefon: 0 54 82 - 72-0 
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Berufliche Weiterbildung
Kooperation mit dem Kindergartenverbund

Fortbildungen für Erzieher*innen und Kinderpfleger*innen

Informationen zum aktuellen Veranstaltungsprogramm:

Carla Zachey 
(Fachberaterin für Kindertageseinrichtungen 

im Kindergartenverbund im Ev. Kirchenkreis Tecklenburg)

Schulstraße 11a
49477 Ibbenbüren

Carla.Zachey@ekvw.de

•	 Religionspädagogisches Angebot - “Hallo Gott”
•	 Erste-Hilfe-Schulung
•	 Aufgepasst und hingeschaut - Kindeswohl- und Schutzkonzept in Kitas
•	 Sismik, Seldak,Liseb
•	 Achtsame Kindererziehung und wertschätzende Kommunikation mit Kindern
•	 Umgang mit grenzverletzendem Verhalten von Kindern
•	 “Nähe/Distanz/Diversität”
•	 FK - Kinderschutz - Zertifikatsfortbildung
•	 Führen mit Klarheit und Herz
•	 Kommunikation und Gesprächsführung auf Leitungsebene
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Berufliche Weiterbildung: Hospiz-Grundkurs 2025
„Sterben, Tod und Trauer, end-lich leben...“

Der Hospiz-Grundkurs richtet sich an Menschen, die im beruflichen 
Feld mit schwerkranken und sterbenden Menschen zu tun haben. 
Gleichzeitig sind all jene angesprochen, die sich zukünftig gern eh-
renamtlich im Hospiz-Verein engagieren wollen oder ein rein privat 
persönliches Interesse haben. Gerade die Unterschiedlichkeit der 
Teilnehmenden gibt Raum für die Fülle und einen wertschätzenden 
Austausch...
Der Gesamtkurs umfasst viermal drei Tage (mit mindestens 6 Un-
terrichtsstunden pro Tag) und zweimal einen Tag. Die Referentin 
Margarete Heitkönig-Wilp ist seit Anfang 2019 Koordinatorin beim 
Hospiz-Verein und hat langjährige Erfahrungen in der hospizlichen 
Arbeit. Weitere Fachreferenten sind eingeladen.
Die dreitägigen Kurseinheiten (mit je 6 Unterrichtsstunden pro Tag) 
sind anerkannte Bildungsveranstaltungen nach § 9 des Arbeitneh-
merweiterbildungsgesetzes in NRW, für die jeweils ein Bildungsur-
laub beantragt werden kann.
Die Kosten werden zum Teil mit Spendengeldern des Hospiz-Vereins 
bezahlt. Der Kostenanteil für Teilnehmende beträgt 400,00 €. Im 
Kostenbeitrag ist die Verpflegung inbegriffen. Sollten die Kurskosten 
Bedenken machen, ist auch eine Unterstützung möglich. Einige 
Arbeitgeber*innen erstatten erfahrungsgemäß die Kosten. Als Ar-
beitnehmer*in ist eventuell ein Bildungsscheck NRW zu beantragen.
Infoabend: Mittwoch, 16.10.2024, 18:00 - 20:00 Uhr
	  Haus Jona am Berg

Kurse: 094 - 101:
Kosten: 400,00 €

Anmeldung bitte bis zum 
31.01.2025

Zielgruppe:
privat oder auch ehrenamtlich 
interessierte Mitbürger*innen, 

Mitarbeiter*innen aus der 
Pflege und Betrauung

10 bis 15 Teilnehmende
Zusagen nach Datum der 

schriftlichen Anmeldungen

Weitere Informationen zum 
Bildungsurlaub unter:

www.bildungsurlaub.de/
bildungsurlaub_nrw.html. 

Es kann ein Abschlusszertifikat 
der Ev. Erwachsenenbildung 
“Hospizliche Begleitung von 
Menschen am Lebensende” 
(mind. 100 Unterrichtsstunden) 
erworben werden.
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Berufliche Weiterbildung
Hospiz-Grundkurs 2025

17.02.2025 – 19.02.2025 (Gästehaus „St. Agnes“ in Thuine)

15.03.2025 (Seminartag in „Haus Jona am Berg“)

04.04.2025 – 06.04.2025 (Gästehaus „St. Agnes“ in Thuine)

26.04.2025 (Seminartag in „Haus Jona am Berg“)

16.05.2025 – 18.05.2025 (Gästehaus „St. Agnes“ in Thuine)

23.06.2025 – 25.06.2025 (Gästehaus „St. Agnes“ in Thuine)

05.07.2025 (Seminartag in „Haus Jona am Berg“)

09.07.2025 (Zertifikatsübergabe)

*Für die gekennzeichneten Kurseinheiten können insgesamt bis zu 5 Tage Bildungsurlaub beantragt werden.

Seminar-Einheiten mit Übernachtung (EZ mit Bad):
           ►	 Gästehaus St. Agnes
	 Klosterstraße 14, 49832 Thuine (Emsland)

Seminartage:
           ►	 Haus Jona am Berg
	 Parkstraße 10, 49525 Lengerich

Weitere Informationen (Kursinhalte und -termine): Margarete Heitkönig-Wilp (Kursleitung), 
Telefon 01 51 - 20 29 10 62, E-Mail: heitkoenig-wilp@hospiz-lengerich.de 

Anmeldung:  Hospiz-Verein Region Lengerich e. V., Parkallee 10, 49525 Lengerich, 
Telefon.: 0 54 81 - 30 61 51, E-Mail: info@hospiz-lengerich.de

Referent*innen: Teamarbeit mit weiteren Dozent*innen aus der palliativen und 
hospizlichen Szene

Kursleiterin: Margarete Heitkönig-Wilp
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Hospiz-Verein
Bildlicher Ausdruck in sprachlosen Zeiten

Kurs 069: 20.01.2025
Kurs 070: 12.05.2025

18:00 Uhr - 20:00 Uhr

Haus Jona am Berg
Parkstraße 10

49525 Lengerich

Kosten:  Spendenobulus

Max. 20 Teilnehmer*innen
Anmeldung ist erforderlich

Zielgruppe:
Allgemein Interessierte

In Zeiten der Trauer kann malerisches Gestalten Zugänge zu 
den eigenen Emotionen öffnen, neue Perspektiven aufzei-
gen und im Austausch mit anderen helfen, Trauerprozesse 
zu reflektieren und zu bearbeiten.

Wir laden zu einem kreativen Abend ein. Materialien sind 
vorhanden.

Die Referentin ist Sozialarbeiterin, Sozialpädagogin und eh-
renamtliche Hospizbegleiterin.

Falls Sie sich im Vorfeld informieren möchten, können Sie 
gerne Kontakt mit unseren hauptamtlichen Koordinatorin-
nen - Margarete Heitkönig-Wilp, Kerstin Merschmeier und 
Silke Krumme - unter 05481-306151 oder 0151-20291062 
- aufnehmen.

Referentin:    Christiane Koser-Weustink
Kursleiterin:  Kerstin Merschmeier
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Hospiz-Verein
Wandern am Teuto - NahTour zum Mutmachen

Kurs 080: 22.02.2025
Kurs 081: 12.04.2025

jeweils 10:00 Uhr - 12:30 Uhr

Haus Jona am Berg
Parkstraße 10

49525 Lengerich

Kosten:  Spendenobulus

Max. 10 Teilnehmer*innen
Um frühzeitige verbindliche 

Anmeldung wird gebeten.

Zielgruppe: 
von Trauer betroffene Menschen 

- gern auch in Begleitung

In der Natur findet und spürt man Vieles, was den Körper, 
den Geist und/oder die Seele berührt.

Mit allen Sinnen die Natur erleben und wahrnehmen. 

Stärkendes und Mutmachendes finden und entdecken.

Dieses Angebot ist für Frauen und Männer gedacht, die um 
einen nahen Menschen trauern - und gern mit anderen Be-
troffenen wandern und sich vielleicht auch austauschen 
möchten. Kurze Impulse zur Naturbetrachtung, zum Inne-
halten und zum Gedankenaustausch sind geplant.

Die Wanderung startet und endet am “Haus Jona am Berg”. 
Bitte wanderfeste Schuhe nicht vergessen.

Referent*innenteam
Kursleiterinnen:   Kerstin Merschmeier, Christiane Egbert

Weitere Informationen und 
Anmeldung: 

    Hospiz-Verein Region 
Lengerich e. V.
     Parkallee 10 

49525 Lengerich 
                 

Telefon (Dienstag/Donners-
tag: 9:00 -12:00 Uhr):
   0 54 81 - 30 61 51

     E-Mail: info@hospiz-
lengerich.de



48

Hospiz-Verein
„Die Seele zum Tanzen bringen“

19:00 Uhr - 21:00 Uhr

Haus Jona am Berg
Parkstraße 10

49525 Lengerich

Kosten:  Spendenobulus

Max. 15 Teilnehmer*innen
Um frühzeitige verbindliche 

Anmeldung wird gebeten.

Zielgruppe:
Allgemein Interessierte

An diesen Abenden geht es inhaltlich um das eigene Be-
wegen und Bewegt sein im Tanz. Neben der Förderung von 
Koordination und der Ausdauer legt dieser Kurs ein beson-
deres Augenmerk auf die Schärfung der Wahrnehmung. 
Dies hat auch einen positiven Effekt auf ihren Alltag und ihr 
Berufsleben.
Das Erleben der tanzenden Bewegung im Miteinander, in 
der eigenen Wahrnehmung und auch in der Wahrnehmung 
zu den anderen, kann eine tiefe, feine und manchmal neue 
Erfahrung hervorbringen. Ein unverhofftes Geschenk im Er-
leben - und in der Freude am Tanzen. Sicherlich auch ein 
Genuss ... 

Wir freuen uns, dass wir für dieses besondere Angebot Ul-
rike Teepe als Referentin gewinnen konnten. Sie stammt aus 
Osnabrück, wuchs in Luxemburg auf und studierte Tanz und 
Schauspiel in Frankreich. Sie ist als freiberufliche Künstlerin, 
Dozentin und Coach tätig und lebt seit 20 Jahren wieder in 
Osnabrück. Ihr Anliegen ist es, “die Seele zum Tanzen zu 
bringen”...  

Referentin:     Ulrike Teepe
Kursleiterin:   Kerstin Merschmeier

    Weitere Informationen und Anmeldung: 
    Hospiz-Verein Region Lengerich e. V.,

     Parkallee 10, 49525 Lengerich 
                 Telefon (Dienstag/Donnerstag: 9:00 -12:00 Uhr):

   0 54 81 - 30 61 51
     E-Mail: info@hospiz-lengerich.de

Kurs 071: 
Kurs 072: 
Kurs 073: 

10.02.2025
31.03.2025
02.06.2025
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Hospiz-Verein
TrauerCafé

 15:00 Uhr - 17:00 Uhr

Haus Jona am Berg
Parkstraße 10

49525 Lengerich

Kosten:  Spendenobulus

Eine Anmeldung ist erforderlich

Zielgruppe: 
von Trauer betroffene Menschen

gern auch in Begleitung

Nach dem Verlust eines geliebten Menschen ist es für 
Trauernde nicht einfach, wieder in so etwas wie “den All-
tag” zurückzufinden. Hinzu kommt: Die Menschen aus der 
persönlichen Umgebung erwarten recht bald, dass die trau-
ernde Person möglichst schnell wieder “funktioniert”. Doch 
so einfach ist es nicht. Trauernde fühlen sich häufig mit ihren 
Gefühlen isoliert. Trauer kann Angst machen oder Vereinsa-
mung auslösen. Trauernde sollen und dürfen sich die Zeit 
nehmen, ihre Trauer zu leben. Dabei kann der Austauch mit 
anderen betroffenen Menschen eine gute Unterstützung 
sein. Beim Trauercafé handelt es sich in der Regel um ein of-
fenes, unverbindliches Angebot: Ziel ist es, außerhalb der ei-
genen vier Wände in Kontakt mit anderen Menschen in einer 
ähnlichen Situation zu kommen. Gemeinsame Gespräche, 
gemeinsames Weinen, gemeinsames Lachen, neue Kontak-
te. Der Kurs wird durchgeführt von ausgebildeten ehrenam-
tlichen Trauerbegleiter*innen.

Falls Sie sich im Vorfeld informieren möchten, können Sie 
gerne Kontakt mit unseren hauptamtlichen Koordinatorin-
nen - Margarete Heitkönig-Wilp, Kerstin Merschmeier und 
Silke Krumme unter 05481-306151 oder 0151-20291062 
aufnehmen.

		       	           Referent*innenteam
		       	           Kursleiterin: 
			             Kerstin Merschmeier

082:
083:
084:
085:
086:
087:

08.01.2025
12.02.2025
12.03.2025
09.04.2025
14.05.2025
11.06.2025

Kurs
Kurs
Kurs
Kurs
Kurs
Kurs
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Hospiz-Verein
Informationen rund um 
Patientenverfügung, Betreuungsverfügung, Vorsorgevollmacht

12.02.2025
12.03.2025
09.04.2025
14.05.2025
11.06.2025

Drei Instrumente stehen zur Verfügung, um in gesunden Ta-
gen im Sinne der Selbstbestimmung schriftliche Willenser-
klärungen für den Fall einer späteren Einwilligungsunfähig-
keit abgeben zu können:
- Patientenverfügung (für medizinische und ärztliche Heil-
  eingriffe) 
- Betreuungsverfügung (persönliche und selbstbestimmende
  Vorsorge)  
- Vorsorgevollmacht (eine Person für alle oder bestimmte
  Aufgaben bevollmächtigen)     
Referent*innen sind Hildegard Surkamp-Brönstrup (Rechts-
anwältin für Familienrecht, Tecklenburg),  Frau Margarete Heit-
könig-Wilp und Frau Kerstin Merschmeier (Koordinatorinnen 
des Hospiz-Vereins Region Lengerich) und Mitarbeiter*innen 
vom Betreuungsverein (Sozialdienst katholischer Frauen e.V., 
Ibbenbüren).
Referent*innenteam
Kursleitung: Margarete Heitkönig-Wilp

Weitere Informationen und Anmeldung: 
Hospiz-Verein Region Lengerich e. V.,

Parkallee 10, 49525 Lengerich 
Telefon (Dienstag/Donnerstag: 9:00 -12:00 Uhr):

0 54 81 - 30 61 51
E-Mail: info@hospiz-lengerich.de 

Kurs 059: 
Kurs 060: 
Kurs 061: 
Kurs 062: 
Kurs 063: 

Kurs 064: 
Kurs 065: 
Kurs 066: 
Kurs 067: 
Kurs 068: 

Haus Jona am Berg
Parkstraße 10

49525 Lengerich

Kosten:  Spendenobulus

Max. 10 Teilnehmer*innen
Um frühzeitige verbindliche Anmel-

dung wird gebeten.

Zielgruppe:
Allgemein Interessierte

10:00 Uhr - 12:00 Uhr

17:00 Uhr - 19:00 Uhr

26.02.2025
26.03.2025
23.04.2025
28.05.2025
18.06.2025
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Hospiz-Verein
Frühstückstreffen am Donnerstag

09:00 Uhr - 11:00 Uhr

Haus Jona am Berg
Parkstraße 10

49525 Lengerich

Kosten:  Spendenobulus

Max. 20 Teilnehmer*innen
Um frühzeitige verbindliche 

Anmeldung wird gebeten.

Zielgruppe:
Allgemein Interessierte/

Mitbürger*innen aus der Region

Der Hospiz-Verein informiert monatlich über aktuelle Fragen 
und Entwicklungen in der Sterbebegleitung und lädt zum 
fachlichen Austausch ein.

Eingeladen sind Menschen, die in der Sterbebegleitung tätig 
sind, Mitglieder und Freunde des Hospiz-Vereins, Angehörige 
von Sterbenden und allgemein Interessierte. Es geht um 
gegenseitigen Austausch, aktuelle Informationen, Beratung 
und Hilfe.

Die Treffen finden in entspannter Gesprächsatmosphäre 
beim gemeinsamen Frühstück statt. Wir würden uns freuen, 
wenn jeder etwas Leckeres für die Frühstücksrunde mit-
bringt. Daher bitten wir um eine Anmeldung im Büro des 
Hospiz-Vereins.

Referentin und Kursleiterin: Margarete Heitkönig-Wilp

Kurs 074:
Kurs 074:
Kurs 074:
Kurs 074:
Kurs 074:
Kurs 074:

09.01.2025
06.02.2025
06.03.2025
03.04.2025
08.05.2025
05.06.2025
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Hospiz-Verein
Treffen für Trauerbegleiter*innen

Eingeladen sind an diesem Abend die ehrenamtlichen 
Hospiz- und Trauerbegleiter, die den Grundkurs absolviert 
haben und aktuell aktiv in einer Begleitung sind oder sich 
gern inhaltlich mit einbringen möchten.
Die Supervisionsabende dienen der inhaltlichen Vertiefung, 
sowie der eigenen Stärkung und Reflexion in der Trauer- und 
Sterbebegleitung.

Supervisionsabende

Praxisbegleitabende in der hospizlichen Begleitung
Die Praxisbegleitabende sind für alle, die aktiv in hospizli-
chen Begleitungen eingebunden sind. Es geht um die in-
haltliche Vertiefung, den praktischen Austausch und Unter-
stützung in den Begleitungen.

Für alle Kurse gilt: jeweils 
max.20 Teilnehmer*innen

An- und Abmeldungen erbeten

Zielgruppe:
ehrenamtlich tätige   

Hospiz-Begleiter*innen
Weitere Informationen und Anmeldung: 

Hospiz-Verein Region Lengerich e. V.,
Parkallee 10, 49525 Lengerich 

Telefon (Dienstag/Donnerstag: 9:00 -12:00 Uhr):
0 54 81 - 30 61 51

E-Mail: info@hospiz-lengerich.de 

Referent*innenteam
Kursleitung: Margarete Heitkönig-Wilp, Kerstin Merschmeier
                     und Silke Krumme, Dr. Roswitha Apelt

Kurs 091:
Kurs 092:
Kurs 093:

30.01.2025
20.03.2025
15.05.2025

Kurs 088:  
Kurs 089:  
Kurs 090:

27.02.2025
24.04.2025
26.06.2025

18:00 Uhr - 20:00 Uhr

Referentin: Dipl.-Päd. Maria Runtenberg
Kursleitung: Margarete Heitkönig-Wilp

18:00 Uhr - 20:00 Uhr
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Namibia Partnerschaft

Der Ev. Kirchenkreis Tecklenburg pflegt seit 40 Jahren gemeinsam mit dem Kirchenkreis We-
sel aus der rheinischen Landeskirche eine Partnerschaft mit dem Kirchenkreis Otjiwarongo 
der Evangelisch-Lutherischen Kirche von Namibia (ELCRN). 

Um diese Partnerschaft zu erhalten und weiter zu begleiten, treffen sich diese drei Kirchen-
kreise regelmäßig und sind in regem Austausch. Es werden gemeinsame Projekte geplant, 
von einem Gartenprojekt hin zu zu einem Frauen-Empowerment-Austausch.

Die Partnerschaftsarbeit ist ein Ehrenamt, in dem jeder sich mit seinen Fähigkeiten einbrin-
gen kann. Dafür werden immer wieder engagierte Menschen gesucht. 

Wenn Sie neugierig sind und interessiert, melden Sie sich gerne unter: namibia-pk-kk-te@mail.de 

Ansprechpartnerin ist die Vorsitzende des Partnerschaftskomitees Melanie Wehmeier.
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Referent*innen gesucht!

Wir suchen SIE/DICH – für unser gemeinsames Programm! Wir sind immer auf der Suche 
nach engagierten Referent*innen und Kursleiter*innen, die unser Programm für die Evange-
lische Erwachsenenbildung mit interessanten Veranstaltungen bereichern möchten. Sei es 
ein Literaturkurs, eine Kräuterwanderung, Handletteringkurs mit Bibelversen, ein Handwerk, 
vieles ist möglich. 

Das bieten wir:

- eine anspruchsvolle Nebentätigkeit auf Honorarbasis
- Unterstützung bei der Planung und Durchführung Ihrer/Deiner Veranstaltung
- ein Netzwerk mit vielen neuen Kontakten

Das sollten Sie/solltest Du mitbringen:

- Praxiserfahrung und Fachkenntnisse in dem von Ihnen/Dir angebotenen Kurs
- Freude am Umgang mit Menschen und der Weitergabe von Wissen
- Motivierende Unterrichtsmethoden
- Zuverlässigkeit und Selbständigkeit

Sind noch Fragen offen? 

Dann wenden Sie sich/wende Du Dich gerne an Frau Sielaff (sielaff@jubi-te.de).

Wir freuen uns auf Sie/Dich!
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Referentinnen/Referenten - Verantwortliche

Koser-Weustink, Christiane
Krumme, Silke
Kuck, Marlies
Kuhlenbeck, Sigrid
Maeder, Olaf
Merschmeier, Kerstin
Mitschke, Frauke
Mittring, Ursula
Oberbeckmann, Jörg
Paul, Ingeborg
Paulien, Brigitte
Pfeiffer, Sabine
Pfordt, Matthias Dr.
Pfuhl, Dorothea
Pfuhl, Martin
Pohlmann, Alfred Dr.
Raneberg, Claudia

Roloff, Gabi
Runtenberg, Maria
Salomo, Detlef 
Schäper, Johanne
Schliek, Bärbel
Schneider, Reinhold
Schnepel, Margrit
Schoppmeier, Dirk
Schröder, Lysienne
Sielaff, Lara
Stöppel, Ingrid
Surkamp-Brönstrup, Hildegard
Teepe, Ulrike
Walden, Sibylle
Westermann, Verena
Zachey, Carla
Zühlsdorf-Maeder, Adelheid

Ammermann, Norbert Prof.
Apelt, Roswitha Dr.
Benck, Iven
Daut, Tobias
Dölemeyer, Rosi
Egbert, Christiane
Freese, Maria
Freymuth, Ingrid
Grau, Ingeborg
Hawighorst, Isabella
Heistermann, Christa
Heitkönig-Wilp, Margarete
Holtgrave, Sigrid
Klammann, Ingrid
Klöpper, Harald
Kodannur, Paul Dr.
König, Thorsten
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Die Veranstaltungen finden statt in Kooperationen:

Ev. Frauenhilfe im Ev. Kirchenkreis Tecklenburg
Ev. Jugendarbeit im Ev. Kirchenkreis Tecklenburg
Ev. Jugendbildungsstätte Tecklenburg
Ev. Kirchengemeinde Ibbenbüren
Ev. Kirchengemeinde Lengerich
Ev. Kirchengemeinde Lotte
Ev. Kirchengemeinde Kattenvenne
Ev. Kirchengemeinde Westerkappeln
Hospizverein Region Lengerich e. V.
Kindergartenverbund im Ev. Kirchenkreis Tecklenburg
Ledder Werkstätten gGmbH
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Wichtige Informationen

Die Evangelische Erwachsenenbildung im Evangelischen Kirchenkreis Tecklenburg ist über 
ihre Mitgliedschaft in der Ev. Erwachsenen- und Familienbildung Westfalen und Lippe e.V. 
(eEFB) eine vom Land NRW anerkannte Einrichtung der öffentlichen Weiterbildung.

Über die Homepage des Evangelischen Kirchenkreises Tecklenburg (www.kirchenkreis-teck-
lenburg.de oder kürzer www.kk-te.de) unter Arbeitsfelder/Bildung sind per Link auch die Sei-
ten des evangelischen Erwachsenenbildungswerkes Dortmund zu erreichen.

Ebenfalls können über die Homepage der aktuelle Veranstaltungskalender (des eEFB mit 
allen gemeldeten Erwachsenenbildungsveranstaltungen des Evangelischen Kirchenkreises 
Tecklenburg) eingesehen und dieses Programmheft heruntergeladen werden.
Zu den in dieser Broschüre abgedruckten Veranstaltungen können Sie sich anmelden über 
die E-Mail-Adresse der Erwachsenenbildung: 

erwachsenenbildung@jubi-te.de

Für alle Veranstaltungen gelten die allgemeinen Geschäftsbedingungen (AGBs) des eEFB 
und Datenschutzbestimmungen nach EKD-Datenschutzgesetz (DSG-EKD), die ebenfalls 
auf der Homepage einsehbar sind.

Anmelden können Sie sich auch bei den im Programmheft verzeichneten Kontaktadressen.

Wenn Sie eine Erwachsenenbildungsveranstaltung durchführen und anmelden möchten, 
können Sie sich durch ein Merkblatt (Von der Planung bis zu Abrechnung und Auswertung 
einer Erwachsenenbildungsveranstaltung) über die Modalitäten informieren.

Anregungen, Lob und Kritik sind uns wichtig und erwünscht. Rückmeldungen und Hinweise, 
die Sie uns per Mail oder Telefon zukommen lassen, werden beantwortet und bearbeitet.
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